
Mit Freundschaft und Respekt gegen
Extremismus und Mißtrauen
Frauenverbände kooperiert mit Freiwilligenverband im türkischen Izmir
Hamm (sas). Der Türkische
Freiwilligenverband mit Sitz
in Izmir ist als erster türki-
scher Verband Mitglied der
Arbeitsgemeinschaft Ham-
mer Frauenverbände gewor-
den. In ihrem Grußwort be-
tonte di,g vorsitzende der
Hammer Fiaugrwerbände,
Anne Böse, daß es wichtig
sei, nach den schrecklichen
Morden durch die rechtsra-
diale NSU ein Zeichen der
Versöhnung und des Mitei-
nanders zwischen deutsch-
und ttirkischstämmigen
Mitbtirgern zu setzen. ;Wir
arbeiten in Hamm zusam-
men, wir wohnen Tür an
Tür - wir brauchen ein ver-
trauensvolles und freund-
schaftliches Miteinander,
um gut zusammen leben zu
können", sagte sie.

Auch die Vorsitzende des
ttirkischen Freiwilligenver-
bandes, Nezaket Emine Ata-
soy, begrüßte die ktinftige
Zusamrnenarbeit als richti-
ges Signal ftir ein friedliches
und vertrauensvolles Mitei-

Die Arbeitsgemeinschaft Hammer Frauenverbände be-
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nander, das in die deut- nem Projekt"der Europäi-
schen und in die tärkischen schen Union starten. Ziel ist
Familien und Gemeinden die Demokratisierung der
gegeben werden soll. hirkischen Vereine und de-
- Oie neubegründete Zt- ren Vereinsmitglieder als
sammenarbeii soll mit ei- Bürgerinnen und Bürger.

Sie sollen bei einem Aufent'
halt in der Hammer Stadt-
verwaltung und in Zusam-
menarbeit mit den Hammer
Frauenverbänden'er{ahren,
wie Verwaltung und Verei'
ne, Stadwertreter und eh-
renamtlich Tätige auf Au-
genhöhe miteinander Pro'
jekte entwickeln und in die
Tat umsetzen..

,Das ist in der Türkei noch
nicht selbstverständlich,
hier gibt es im Normalfall
Anordnungen ,von oben' -
oder die Ehrenamtlichen
müssen ihre KonzePte bean-
tragen und genehmigen las-
sen," stellte Nezaket Emine
Atasoy klar. Der Gouver-
neur von Izmir habe schon
sein OK flir das EU-Projekt
gegeben, jetzt soll es so
schnell wie möglich bean-
trugt werden.

Im Herbst wird die Ham-
mer Delegation nach Izmir
in die Türkei reisen und ih-
re Mitg[eäschaft im Türki'
schen Freiwilligenverband
unterzeichnen.
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